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Liebe Kundinnen und Kunden

Wir bieten Ihnen hier fantastische Weine an, die von fanatischen Winzern im Einklang
mit der Natur nur in Kleinstmengen produziert werden. Es sind alles geniale Wein-
trouvaillen aus Spanien, auf die wir offen gestanden schon etwas stolz sind. Mit diesen
limitierten Weinbijoux können Sie Ihren Keller aufs Schönste aufwerten. Diese 
Raritäten sind sehr begehrt. Sichern Sie sich also Ihre Flaschen rechtzeitig –

es lohnt sich!

Besonders folgende Weine legen wir Ihnen ans Geniesserherz:

• Die Garnacha von Fernando Mora, Master of Wine, sind ein Muss für alle

Grenache/Garnacha Liebhaber.

• Finca El Teso von Javier Rodriguez: Nur gerade 1020 Flaschen wurden 
produziert und vom renommiertesten spanischen Weinführer Guía Peñin mit 
grossartigen 95/100 Punkten bereits in die «Top 5» aus dem Toro gehievt.

• Andrea Sanz und Pablo Arranz von Magna Vides keltern in Ribera del Duero

einen Wein, der in Sachen Finessenreichtum Weltklasse ist. Es gibt nicht einmal
5000 Flaschen davon.

Mit einem herzlichen «Saludos»

Roger Maurer, Max Gerstl, Pirmin Bilger

PS: Wir bitten Sie um Verständnis, 
dass wir diese Weine nach dem Prinzip 

«First come, first serve» zuteilen.

Grosse Raritäten: 
Fantastische Spanier von fanatischen Winzern.

Editorial
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Special Rarities
by Gerstl

Javier Rodriguez.

2011 La Senoba, Rioja DOCa

2016 Clavius, IGP Castilla y Leon

2016 Las Tierras Garnacha, IGP Castilla y Leon

2016 El Quinto Paraje, IGP Castilla y Leon

2011 El Teso, Toro DO

2014 Vino de Pueblo

Fr. 129.– (statt 193.–) • 6 x75cl • Art. 247348

6 herausragende Weine von Kultwinzer
Javier Rodriguez.
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Fr. 189.– (statt 277.–) • 12 x 75cl • Art. 246669.1

2015 Cuevas de Arom, Campo de Borja DO, Os Cantals 

2015 Frontonio, Valdejalón IGP, Las Alas de Frontonio 

2011 Rodríguez Sanzo, Toro DO, El Teso 

2014 Magna Vides, Ribera del Duero DO 

2015 Losada Vinos de Finca, Bierzo DO, La Senda del Diablo 

2012 Altos R, Rioja DOCa, Graciano

12 herrliche Spanier zum tollen Preis.
Entdecken Sie 12 herausragende Spanier zum Probier-Preis.

Fr. 219.– (statt 320.–) • 6 x75cl • Art. 247195

Fernando Mora, 
der Garnacha-König.

Raritäten-
Degustationsbox.

Probieren Sie die Weine vom frisch 
gebackenen Master of Wine.

2015 Cuevas de Arom, Campo de Borja DO, As Ladieras 

2015 Cuevas de Arom, Campo de Borja DO, Os Cantalso 

2013 Frontonio, Valdejalón IGP, Telescopico

2013 Frontonio, Valdejalón IGP, Microcósmico

2015 Frontonio, Valdejalón IGP, Las Alas de Frontonio

2014 Frontonio, Valdejalón IGP, Frontonio Special Cuvée

Fr. 159.– (statt 230.–) • 6 x75cl • Art. 247220

2014 Vi d'Auba, Pla y Levant DO, Picot Negre 

2016 Vi d'Auba, Pla y Levant DO, Picot Blanc 

2015 Losada Vinos de Finca, Bierzo DO, Losada 

2016 Losada Vinos de Finca, Bierzo DO, Godello 

2014 Orto Vins, Montsant DO, Orto 

2013 Frontonio, Valdejalón IGP, Telescopico Tinto 

2014 Dosterras, Montsant DO, Vermell 

2013 Dosterras, Montsant DO 

2015 Fil Loxera, Valencia DO, Sentada Sobre la bestia 

2014 Vega Clara, Ribera del Duero DO, Diez Almendros 

2014 Castaño, Yecla DO, Santa 

2013 El Escoces Volante, Calatayud DO, El Puño red 

Degustations-Boxen:

30%
Probier-

Rabatt

Trinken und geniessen Sie diese 
6 spanischen Trouvaillen.

bis



Fernando Mora
Der frischgebackene Master of Wine 
Fernando Mora hat wieder neue Top-

Hits aus dem Hut gezaubert. Seine
zwei neuen Weine aus uralten Garnacha-
Reben aus der DO Campo de Borja
überzeugen auf der ganzen Linie.
Mit hartnäckiger Arbeit in den Rebber-
gen bringt er Weine in die Flasche, die in
Spanien ihresgleichen suchen. Im Fokus
stehen Eleganz und Frische, gepaart mit
komplexen Aromen und Eigenständig-
keit. Zögern Sie nicht, liebe Kundinnen
und Kunden, die Anzahl Flaschen ist

streng limitiert, der Genuss hinge-

gen grenzenlos.

4

Garnacha der Sonderklasse.
2015 Os Cantals, Cuevas de Arom
Campo de Borja DO
Fernando Mora
100% Garnacha

Sattes Rubinviolett. Atemberauben-
der, komplexer Auftakt. Tiefe Aro-
men von roten eingelegten Kirschen,
frischen Walderdbeeren, reifen Brom-
beeren, gepaart mit Lakritze, schwar-
zem Tee und mediterranen Kräutern,
untermalt von Noten nach frischen
Feigen und dunklen Veilchen. Balsa-
mische Noten, die an Minze und Eu-
kalyptus erinnern. Deutliche
erdig-trüfflige Mineralik. Am Gaumen
druckvoll mit sagenhafter Balance
und Eleganz. Massen von reifen, wei-
chen Tanninen und perfekt verwobe-
nem Alkohol. Reife rote Früchte und
Beeren mit süssem Tabak, Sandelholz
und deutlicher organischer Mineralik.
Der Os Cantals endet anhaltend, 
kräftig harmonisch und komplex. 
Ein Garnacha der Sonderklasse, er
spielt in einer eigenen Liga. Weit
entfernt erinnert er mich an einen
sehr jungen Wein aus dem Hause
Rayas. Eleganz, Balance und Trink-
fluss spielen hier die erste Geige.

19+/20 • 2018 bis 2035 
Art. 247145 
75cl Fr. 49.50 (statt 55.–)

22.–

Spektakulär erfrischender
Garnacha.
2015 As Ladieras 
Cuevas de Arom
Campo de Borja DO
Fernando Mora
100% Garnacha

Leuchtendes Rubinrot. 
Frischer Auftakt. Präzise Aro-
men von roten Waldbeeren,
Kirschen, Himbeeren, unter-
malt von Lakritze, süssem
Tabak mit leichten minerali-
schen Noten. Am Gaumen
enorm trinkfreudig mit fri-
schen rotbeerigen Aromen,
sanften Tanninen und mittle-
rer Länge. Der As ladieras
endet kräftig mit minerali-
scher Würze und enormer 
Frische. Fantastischer Wein
für Liebhaber eleganter
spanischer Weine.

18+/20 • 2018 bis 2030 
Art. 247144 
75cl Fr. 22.– (statt 25.–)

Fernando Mora, Master of Wine MW: König der Garnacha.

– Sicht auf die weiten Weingärten von Cuevas de Arom. –

49.50

Region

Campo de

Borja

NEU
bei Gerstl NEU

bei Gerstl
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49.50

Eigenständiger Charakter.
2015 Las Alas de Frontonio
Valdejalón IGP
Fernando Mora
100% Garnacha

Strahlendes Rubinviolett. Leicht reduk-
tiver, frischer Auftakt. Aromen nach
Sauerkirschen, Himbeergelee, roten
Pflaumen, Blaubeeren und einem
Hauch Brombeeren, begleitet von
Kräutern, Lakritze, untermalt von
dunklen Rosen und Veilchen. Fantasti-
sche Mineralik. Am Gaumen die pure
Frische, feinkörnige Tannine, hohe
Struktur und Schmelz ohne Ende. Die
Aromen bestätigen sich, Rote Wald-
beeren mit Kräuternoten wie Thymian
und Rosmarinblüten, untermalt von
einer steinigen Mineralik. Der Alas
endet sehr elegant mit deutlich würzig-
mineralischem Charakter. 
Wunderbar eigenständiger Wein,
dem man noch etwas Zeit lassen
sollte, bevor er sein ganzes Poten-
zial entfalten kann.

19/20 • 2018 bis 2030 
Art. 246020 
75cl Fr. 49.50 (statt 55.–)

49.50

Was für ein filigraner Garnacha!
2014 Frontonio Special Cuvée
Valdejalón IGP
Fernando Mora
100% Garnacha

Aromen von dunklen Waldbeeren, wil-
den Himbeeren, eingemachten roten
Pflaumen und schwarzen Kirschen, un-
termalt von Lakritze, Cassis, Zedern-
holz, Kaffee und Bitterschokolade.
Gepaart mit floralen Noten, einem
Hauch Bourbon-Vanille und mediterra-
nen Kräutern. Markante mineralische
Anklänge, die an Sand und Schiefer er-
innern. Am Gaumen balsamische
Noten, reife Tannine und perfekt ver-
wobene Barrique mit gut stützender
Säure. Der Frontonio besticht durch
Eleganz und Finesse ohne dabei seine
Kraft einzubüssen. Er endet lang und
anhaltend mit mineralischem Finish. 
Bis jetzt der beste Frontonio.

19/20 • 2018 bis 2030 
Art. 246608 
75cl Fr. 49.50 (statt 55.–)

– Fernando Mora, Francisco Latasa, Mario López –

Region

Valdejalón
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Dosterras ist ein gemeinsamer
Traum von Grossvater und Enkel,
das Weingut liegt in Marca und 
besitzt vorwiegend Reben im Alter
ab 40 Jahren. Dass hier sehr 
naturnah gearbeitet wird, ist selbst-
verständlich. Entsprechend sind die
Erträge sehr tief und garantieren

somit sehr intensive und typi-

sche Montsant-Weine.  

Das kleine und feine Boutique-Weingut in unserem Sortiment.

Grosses Montsant-Kino.
2013 Dosterras
Montsant DO

100% Grenache, 12 Monate in
französischen 500-Liter-Barriques 
ausgebaut.

Schon in der Nase spürt man, dass
es sich hier um einen grossen Jahr-
gang handelt, unheimlich schöner
Früchtekorb, vor allem mit schwar-
zen Früchten gefüllt und einem
Touch Mineralität. Im Gaumen
richtig mund   füllend, wow, hat
dieser Montsant Druck und
Kon zen tration! Macht jetzt schon
richtig Spass zum Trinken, wird sich
aber in ein paar Jahren sicherlich
noch spannender präsentieren.

19/20 • 2018 bis 2030 
Art. 246430
75cl Fr. 29.– (statt 34.–) 

Erfrischend und intensiv.
2014 Vermell
Montsant DO

40% Black Grenache, 20% Syrah, 
20% Cabernet Sauvignon, 10%
Tempranillo; Durchschnittsalter
der Reben 40 Jahre, 12 Monate in
französischen 300-Liter- Barriques
ausgebaut.
Tolles Nasenbild, Aromen von
Kräutern, Veilchen, gepaart mit
roten Beeren. Im Antrunk sehr
frisch, tolle Eleganz zeichnet den
Vermell aus, schwarze Beerenaro-
matik, leichte Toastnoten mit
einem Hauch Pfeffer. Ein perfek-
ter Sommerwein, der bei rund
16°C genossen werden sollte. 

17+/20 • 2018 bis 2026 
Art. 246429
75cl Fr. 19.50 (statt 22.–) 

Dosterras Montsant
Region

19.5029.–



Der begnadete Spitzenwinzer.

Javier Rodriguez

Toro
Region

16.–

58.–

Exklusivität mit 19+/20 Punkten, 
nur 1‘020 Flaschen produziert!
2011 El Teso, Rodriguez Sanzo
100% Tinta de Toro aus bis zu 120-
jährigen Rebstöcken, Einzellage, nur
1’020 Flaschen produziert. Ausbau
24 Monate in französischen und
amerikanischen Barriques. 95 Peñín  

Dunkles Rubinviolett. Komplexer, tief-
gründiger Auf takt. Aromen von schwar-
zem Pflaumen kompott, Heidelbeeren,
schwarzen Johannis beeren und reifen
Kirschen. Gepaart mit Pfeffer, Tahiti-Va-
nille, Karda mom, untermalt von La-
kritze, Sandel holz, einem Hauch
Schwarztee und noblen Röst noten. Die
Barrique ist meisterhaft verwoben,
keine Spur von vordergründiger Süsse.
Am Gaumen noch etwas verschlossen,
edel in der Aromatik. Betören des, fein -
körniges Tannin, gut stützende Säure.
Der Wein wirkt seidig und sehr finessen-
reich. Endet kräftig mit enormer
Länge und deutlicher Mineralität. 

19+/20 • 2018 bis 2033 
Art. 245893 
75cl Fr. 58.– (statt 65.–) 

Hochgenuss von Javier
Rodriguez für jeden Tag.
2014 Vino de Pueblo
Rodriguez Sanzo
100% Tinta de Toro

Rubinrot mit violetten Refle-
xen. In der Nase Aromen nach
Brombeeren, schwarzen Kir-
schen und Johannisbeeren.
Gepaart mit einem Hauch
Tabak und Kaffee. Gut inte-
grierte Barrique. Am Gaumen
wirkt der Wein elegant und
ausgewogen, schöne mittel-
kräftige Tannine, gepaart mit
hoher Trinkfreudigkeit. Schön
eingebaute Säure. Er endet
lang und anhaltend. Super
Genuss-Preis-Verhältnis!
Ein toller Wein für jeden
Tag und Anlass.

17+/20 • 2017–2025
Art. 245894

75cl Fr. 16.– (statt 18.–)   

Gleich mit dem ersten Jahrgang stiess der «Finca El

Teso» mitten in die Weinelite aus dem Toro! Er braucht
den Vergleich mit berühmten Weinen wie Numanthia und
Victorino überhaupt nicht zu scheuen. So hat ihn auch der

bekannteste Weinführer Spaniens Guia Peñin gleich mit

sagenhaften 95/100 Punkten ausgezeichnet.

Javier ist immer für eine Überraschung gut
und stellt sein Können erneut eindrücklich

unter Beweis. Schon der Terras aus dem Toro
hat unsere Kunden begeistert. Er zeigt auch
auf, was aus uralten Reben möglich ist, nota-
bene zu einem äusserst erschwinglichen Preis. 
Die Einzellage «Finca El Teso» liegt in

einer der besten Zonen der DO Toro

und ist mit Reben bepflanzt, die zwi-

schen 120 und 140 Jahre alt sind. Aus 
dieser Lage hat Javier 2011 den ersten Wein
gekeltert und gleich höchste Massstäbe an un-
verkennbaren Charakter und kompromisslose
Qualität gesetzt. Von dieser exklusiven 

Rarität kamen nur gerade 1020 Flaschen

in den Handel. 

– Javier Rodriguez –

7



39.50

Zauberhafter Verdejo für den baldigen Genuss.
2016 Clavius
IGP Castilla y Leon
100% Verdejo; im Barrique vergorener Verdejo,
ohne Zusatz von Schwefel, ohne Schönung und
ohne Filterung. Der Wein ist leicht trüb, da er
nicht gefiltert wurde. Den Clavius sollte man
nicht wärmer als bei 16°C lagern. Da er nicht ge-
schwefelt ist, reift er bedeutend schneller als ein
«gewöhnlicher» Wein. Sie sollten nicht allzu
lange warten mit dem Genuss.

Trübes, mittleres Goldgelb. Hoch mineralischer Auftakt.
Markante Noten nach Feuerstein, Kalk, untermalt von
Aromen nach kandierter Zitrone, Orangenschalen, voll-
reifen Aprikosen, leicht rauchig, sehr zugänglich. Gran-
dioser Gaumen. Straff mit reifen Zitrusnoten, wieder
Orangen, begleitet von kaltem Rauch und traumhafter
Mineralität. Der Clavius endet elegant, salzig und sehr
anhaltend.     

19/20 • 2018–2022 • Art. 247349
75cl Fr. 39.50 (statt 44.–)   

Die Zusammenarbeit mit Javier
Rodriguez entwickelt sich je länger
je mehr zu einer absoluten Erfolgsge-
schichte. Mit seinem unbändigen
Forschungsdrang findet Javier immer
wieder kleine Parzellen mit uralten
Reben. Aus denen keltert er 

eigenständige Weine, die in 

Spanien ihres gleichen suchen. 

Seine zwei neuen Weissweine, rein-
sortige Verdejos, im 600-Liter-
Eichenfass vergoren, haben nicht sehr
viel Gemeinsames mit den üblichen
Verdächtigen, die in DO Rueda 
produziert werden. Aus dem gleichen
Rebberg stammend, unterscheiden
sie sich jedoch stark. Der eine mit
Schwefelzusatz, der andere ohne.
Hier öffnen sich Weinwelten, die

ich so noch nie verkosten durfte. 

Der dritte im Bunde ist ein 
100% Garnacha aus der DO Toro.
Ein überaus schlanker und fri-

scher Rotwein, der überrascht.

Besonders wenn man bedenkt, 
dass die Weinregion Toro zu den
heissesten in ganz Spanien gehört. 

Alle drei Weine werden unter 
Ursprungsbezeichnung Vino de la
Tierra de Castilla y Leon klassifiziert,
da sich Javier nicht den zum Teil

absurden Regeln der DO unter-

stellen möchte. Eine völlig neue

Welt Spaniens öffnet sich da,

sehr dynamisch und erfolgreich.

Wir sind sehr stolz, solche kreativen
Menschen als Partner zu haben, und
freuen uns sehr, wenn Sie diese
Freude mit uns teilen.

8

– Javier Rodriguez (r) zu Besuch bei Beat Caduff. –

Die Fortsetzung einer tollen Erfolgsgeschichte.

Javier Rodriguez

NEU
bei Gerstl



17.80

Überraschend schlanker und frischer 
Garnacha.
2016 Las Tierras Garnacha
IGP Castilla y Leon
100% Garnacha; Gemeinschaftsprojekt
von Javier Rodriguez und Pedro Balleste-
ros, dem ersten Master of Wine Spaniens;
Einzellage auf 750 m ü.M., 12 Monate im
500-Liter-Barrique ausgebaut. 

Mittleres Rubinviolett. Rotfruchtig geprägt. Rote
Johannisbeeren, Weichselkirschen, dezent Cassis
und dunkle Veilchen, untermalt von edlen 
Röstaromen, Tabak und mineralischer Würze.
Straffer, hoch fruchtiger Gaumen mit reifen
Tanninen, mittlerer Säure und leicht erdigen
Noten. Würzig und fruchtbetont im Finish. 

17+/20 • 2018–2025 • Art. 247350
75cl Fr. 17.80 (statt 20.–)   

17.80

Javiers genialer Sommerwein.
2016 El Quinto Paraje
IGP Castilla y Leon
100% Verdejo; im Barrique vergorener Ver-
dejo, danach im Stahltank auf der Feinhefe
ausgebaut. 

Helles Goldgelb. Fruchtbetonter Auftakt. Kom-
plexe Aromen nach reifen exotischen Früchten,
Grapefruit und kandierter Zitrone. Untermalt
von steinig-sandiger Mineralität, edlen Röstno-
ten, Vanille und einem Hauch Honig. Voller,
kräftiger Gaumen mit Eleganz und tiefer
Frucht. Mineralisch geprägter Abgang, lang
und anhaltend und leicht salzig. 

18/20 • 2018–2027 • Art. 247351
75cl Fr. 17.80 – (statt 20.–)   

9

– Las Tierras Garnacha:
würzig-fruchtiger Garnacha. –

– El Quinto Paraje:
herrlich frischer Sommerwein. –

NEU
bei Gerstl NEU

bei Gerstl



– César Muñoz –

Der Wein des begnadeten César Muñoz.

Magallanes

39.–

Einer der allerbesten Weine aus Ribera del Duero.
2012 Magallanes, Ribera del Duero DO

100% Tempranillo aus bis zu 100-jährigen Reben. Vergärung mit
wilden Hefen, Ausbau 24 Monate in französischen Barriques. 

Sattes Rubinviolett. Komplexe Aromen von frischen Kirschen,
dunklen Pflaumen, Crème de Cassis und Blaubeeren, unterlegt
mit feinen Noten von orientalischem Tabak, Lakritze, Sandelholz,
frischem Toast, edler Schokolade und einem Hauch Bourbon-Va-
nille. Am Gaumen edle, feinkörnige Tannine mit perfekt verwo-
bener Barrique und komplexen Aromen. Der Magallanes zeigt
sich noch sehr jugendlich, einige Jahre Flaschenreife tun ihm gut.
Er endet langanhaltend und kräftig mit betörender Ele-
ganz und markanter Mineralität. Wir sind sehr stolz, Ihnen
diesen raren Wein in der Schweiz anbieten können.      

19+/20 • 2018–2035 • Art. 244671
75cl Fr. 39.– (statt 44.–)   
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Der Magallanes wird auf 1000 m
ü.M. aus 100-jährigen Reben

angebaut. Die limitierte Produktion
liegt bei nur rund 5000 Flaschen. Die
kleinen Parzellen stehen auf kiesig-san-
digen Böden, was für den Weinbau ein
äusserst bevorzugter Untergrund ist. Da
die Nächte auf dieser Höhe stark ab-
kühlen, baut dieses Gewächs eine 
Frische und Fruchtintensität auf, die in
dieser Region nur von Weinen erreicht
werden, die um einiges mehr kosten
als der Magallanes. Vergoren wird
er in konischen 1500-Liter-
Holzfässern mit den eigenen,
wilden Hefen, ohne jegliche
Temperaturkontrolle. Um den
Charakter und die Mineralität
zu bewahren, wird diese Art
der Wein bereitung von vielen
bekannten Winzern angewen-
det. Danach schlummert der
Wein für ca. 24 Monate in
französischen Barriques, davon
80% neu. Es entsteht ein un-
glaublich eleganter und fines-
senreicher Wein, der mit
frischer Frucht, Schmelz und
eindeutiger Mineralität seine
Herkunft klar definiert. Mit

dem Magallanes fordert

César Muñozer die Elite in

der 

Ribera del Duero heraus. 

Ribera 
del Duero

Region



Die Familie Alcacer keltert seit
2002 Weine in der DO Empordà

in der nordöstlichen Ecke Spaniens
(Provinz Girona, Katalonien). Ihre

vorzüglichen Gewächse sind heute

biologisch zertifiziert.

Der älteste Sohn der Familie heisst 
Ferran, der wunderbare Elitia ist sein
Werk, in das er sein ganzes Know-how
und seine glühende Leidenschaft steckt.
Sein Lieblings-Weingarten mit über 
80-jährigen Carignan-Reben ist etwas
ganz Besonderes. Der Rebberg ist wun-
derschön gelegen und sieht aus wie ein
Amphitheater, der Boden ist hier ausge-
prägt steinig. Die Trauben sind extrem
klein, ihre fantastische Konzentration
ergibt einen sensationellen Wein. Nur

gerade 300 Flaschen Elitia werden

produziert, sie sind eine Hommage
von Ferran an seinen Vater.

– Ferran Alcacer –

Viel rarer und besser kann ein Carignan nicht sein.

Elitia

39.–

Grossartiges Gaumenkino mit Happy-End.
2015 Elitia
Empordà DO

100% Carignan aus 80-jährigen Reben. 12 Monate in
französischen Barriques veredelt und unfiltriert abgefüllt.

Roger Maurer: Wow, das ist ein grossartiges Gaumenkino,
die Nase verwöhnt mich mit Aromen von gereiften Feigen
und dunklen Kirschen. Samtiger und mineralischer Auf-
takt im Gaumen, erinnert mich sehr an der Arbossar von
Terroir al Limit.  Unheimlich frisch und geschmeidig,
tolle Cremigkeit, ein Touch Vanille, wiederum schwarze
Kirschen und feinste Tannine runden dieses tolle Erlebnis
ab. Tauchen Sie ein in die keineswegs alltägliche Welt die-
ses bezaubernden Weines.     

19+/20 • 2018–2030 • Art. 246333
75cl Fr. 39.– (statt 44.–)   

Empordà
Region

11



Magna Vides
1999 erbten Pablo Arranz und Andrea

Sanz von ihrer Familie uralte Reben
in der weltberühmten DO Ribera del
Duero. Damals wohnten und arbeiteten
beide noch in Madrid. Aber sie began-
nen sich langsam an den Gedanken
zu gewöhnen, ihre Liebe zum Wein
zum Beruf zu machen. Als sie die Reben 
das erste Mal sahen, war es um sie 
geschehen! Da waren traumhafte, 

80-jährige, knorrige Stämme – 

die ältesten waren sogar um die 

150 Jahre alt! Pablo und Andrea sind
sich sofort bewusst, was sie da vor sich
haben: einen wahren Schatz, mit dem 
sie behutsam umgehen möchten. 
Das Weingut Magna Vides war 

geboren.

2005 kam mit dem Magna Vides der erste Wein auf den
Markt. Das war ein Ribera der anderen Art. Nicht so kon-
zentriert wie üblich, nicht so süss, auch nicht so holzbetont
wie man es oft antrifft. Die Richtung ist klar, Pablo und An-
drea schulden ihrem Erbe Respekt und müssen ihm gerecht
werden. Also entschlossen sie sich, ganz auf die Karte 

Eleganz und Finesse zu setzen – ohne dabei Struktur und
Kraft zu verlieren. Die Rechnung ging voll auf!

Seit zwei Jahren importieren wir nun die Weine von Magna
Vides. Die Produktion ist verschwindend klein. Da sie
nur alte Reben besitzen, ist der Hektarertrag begrenzt und
die 11 Hektaren sind mit Reben bestückt, die nicht jünger
als 70 Jahre alt sind. Nun ist auch ein zweiter Wein dazu ge-
kommen, der Vera Vides aus den «jüngeren» Reben. Auch
der ist limitiert, wir bekommen nur eine Palette. In einigen 
Monaten wird noch ein Weisswein dazu kommen, der Alba
Vides. Wir freuen uns schon sehr auf die Degustation. 

Sehr rares Eleganz-Juwel in der Ribera del Duero.

Streng limitiert: Nur 3600 Flaschen produziert.
2014 Magna Vides
95% Tempranillo, 5% Albillo; Ausbau 14-16 Monate in
französischen Barriques.

Strahlendes Rubinrot. Aromen von dunklen Früchten,
roten Kirschen, roten Johannisbeeren, Cassis und Pflau-
men, gepaart mit Veilchen, Tabak, Zedernholz, leichten
Röst-noten und einem Hauch Lakritze. Dazu eine tolle
Mineralität, die den Magna Vides komplex und finessen-
reich erscheinen lässt. Am Gaumen elegant, nobel
und tiefgründig. Schwarzfruchtig mit dunklen Wald-
beeren, roten Kirschen, schönen Pfeffernoten mit Cassis
und Lakritze. Wunderbare, feinkörnige Tannine, gut ver-
wobene Barrique und stützende Säure. Der Wein wirkt
komplex mit perfekter Harmonie. Der Magna Vides
endet kräftig und anhaltend mit markantem, minerali-
schem Abgang.

19/20 • 2018–2030 • Art. 245867
75cl • Fr. 36.– (statt 40.–)

36.–
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Viel Wein für wenig Geld.
2015 Vera Vides
70% Tempranillo, 15% Garnacha, 10% Bobal, 
5% Albillo; Ausbau 10 Monate in franz. Barriques.

Leuchtendes Rubingranat. Fruchtbetonter Auftakt. Aromen
von roten und schwarzen Waldbeeren, Kirschen, gepaart mit
dunklen Pflaumen und Heidelbeeren. Dezente Anflüge von
Tabak, Kaffee und Bourbon-Vanille mit leichten Veilchenno-
ten. Die Barrique ist bestens verwoben, keine störenden
Holznoten dominieren den Wein. Am Gaumen sehr trink-
freudig und harmonisch, die fruchtigen Aromen bestäti-
gen sich, wieder Kirschen, Pflaumen und reife Waldbeeren.
Gut stützende Säure mit weichen, zugänglichen Tanninen.
Im Abgang mittelkräftig mit leicht mineralischen Noten.    

17+/20 • 2018–2028 • Art. 245868
75cl • Fr. 17.– (statt 19.–)V

er
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Razzmatazz
Wie tauft man seinen ersten

Wein? Nach 10 anstrengenden,
chaotischen und turbulenten Jahren
wurde er genau danach benannt: 
razzmatazz (= turbulent). Das Weingut
Mas Cantrio im spanischen Priorat sind
die zwei Brüder Aron und Martin mit
ihrem Vater Hannes Candrian aus 
Sagogn (Graubünden, Schweiz). Daher
das hübsche Wortspiel «Cantrio», eine
Zusammensetzung aus Candrian und
Trio. Authentisch, einzigartig und natur -
belassen soll ihr Wein sein. In ihrem
Wein sollen die Mineralität der Schie-
fersteinböden, die Rebsorte und das Jahr
optimal zum Ausdruck kommen.
Nach dem erfolgreichen ersten Jahrgang
2009 wussten die Bündner einmal mehr,
was ihr Weg ist. Doch ist es so, dass auch
im Priorat jedes Jahr neue Bedingungen
herrschen bezüglich Vegetationsverlauf,
Traubenzustand und Qualität.

Nun kommt der neue Jahrgang razzma-
tazz 2014 auf dem Markt. Sie haben es
auch in diesem Jahrgang geschafft, dass
die gewünschte Priorat-Typizität zum
Ausdruck kommt. Der 2014er ist einer

der besten razzmatazz.

Der Wein der Bündner Familie Candrian 
aus dem Priorat.

R
az

zm
at

az
z

Turbulente Bündner, herrlicher 
Priorat-Wein.
2014 Razzmatazz
Priorat DOQ

Sattes Rubinviolett. Kräftiger Auftakt.
Dichte Aromen von schwarzen wilden
Beeren und Früchten. Pflaumen, Brom-
beeren, Cassis und Kirschen. Milde
Würze. Schwarzer Pfeffer, Gewürznel-
ken, mit Tabak und Sandelholz.
Schöne Mineralität, lässt den Wein ele-
gant und komplex erscheinen. Am
Gaumen zeigt sich der razzmatazz ge-
schmeidig und elegant. Mit feinkörni-
gen Tanninen legt er sich sanft an den
Gaumen. Der Wein endet sehr kräftig,
ohne jemals opulent zu wirken. Sehr
anhaltend mit deutlich würzigem,
mineralischem Finish.  

75cl • Fr. 31.50 (statt 35.–)   
18+/20 • 2018–2030 • Art. 245662

31.50

Priorat
Region

– Aron, Hannes, Martin –



Niemand keltert im Priorat so 

elegante und atemberaubende

Weine wie der Bayer Dominik Huber

von Terroir al Limit. Mit seinem verroste-

ten Jeep geht es hinauf in die Weinberge,

bis zu den schiefrigen Steillagen. Voller

Emotionen erklärt er uns die schwierige,

aufwändige Arbeit in den Rebbergen. 

Der Ertrag ist sehr bescheiden aus den

zum Teil 100-jährigen Reben. Sie werden

biodynamisch bestellt, die Bodenarbeit

wird mit einem Esel erledigt. Dominik ist

einer der ganz wenigen, die zwischen den

Rebzeilen auf Begrünung setzen, das 

fördert die Biodiversität und verhindert

zum Teil auch die gefürchtete Bodenero-

sion. Bei der Degustation auf dem Wein-

gut tauchen wir in eine eigene Welt ein. 

Nichts von überladenen, süssen, 

opulenten Spaniern – hier spielt die

Eleganz die erste Geige! 

Terroir Limital
G r e n z e n l o s e  E l e g a n z  u n d  F i n e s s e  a u s  d e m  P r i o r a t .

Hochkomplex aus Premier-Cru-Lage.
2014 Arbossar, Priorat DOCa

100% Cariñena; Premier 
Cru Lage

Mineralisch geprägter Auftakt, tolle Aro-
men nach reifen Himbeeren und fri-
schen Weichselkirschen, unterlegt mit
Blaubeeren und Crème Cassis. Am Gau-
men seidiges Tannin, feinkörnig und reif.
Aromen von roten Kirschen, dazu ein
Hauch Cassis und frische Minze. De-
zente Noten nach Garrigues-Kräutern,
gut integrierte Säure lässt den Wein un-
endlich nachhallen. Der Arbossar endet
finessenreich voller Eleganz und
Schmelz. Hoch komplexer Wein für
hohe Ansprüche, braucht noch
etwas Zeit in der Flasche. 94/100
Parker und Suckling

19+/20 • 2018 bis 2034
Art. 246012
75cl Fr. 52.– (statt 59.–)

52.–
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El Puño ist wieder da: Begehrte Qualität 
im neuen Kleid!

Norrel Robertson
«El Escoces Volante»

Der El Puño von Norrel Robertson MW (Master of
Wine) gehört definitiv zu den allerbesten Garna-

chas aus Spanien. Der Wein wird auf 1100 m ü.M. (!) aus
uralten Reben angebaut. Das Klima ist extrem kontinen-
tal mit heissen Tagen und kühlen Nächten. Auf dieser
Höhe wachsen sonst nur noch Mandelbäume und eine
Vielfalt an mediterranen Kräutern. Wald hat es keinen,
der Boden besteht aus rotem Schiefer, man sieht grosse
Brocken, es ist extrem karg und hat kaum Vegetation.
Diese extremen Verhältnisse tragen dazu bei, einen

grossartigen Wein aus der Sorte Garnacha zu er-

zeugen. Normalerweise ist die Sorte mit wenig Säure
ausgestattet, die extreme Höhe und die kühlen Nächte
helfen aber, sie zu bewahren und die Frucht zu bündeln. 
Norrel Robertson MW hat es geschafft, aus die-

sen historischen Rebbergen einen Wein zu kel-

tern, der in Spanien wohl einzigartig ist.

Weltklasse-Garnacha.
2013 El Puño
«The Flying Scotsman»
100% Garnacha; aus über 
100-jährigen Reben auf 
1100 m ü.M. angebaut.

Roger Maurer: Ein dunkles Purpur
schimmert aus dem Glas, herrliches
Bouquet mit schwarzen Früchten,
abgerundet mit einem Touch Veil-
chen. Im Gaumen überzeugt die
Faust mit einem sehr frischen Auf-
takt, man spürt, dass dieser Wein
aus einem Gebiet mit kühlen Näch-
ten kommt. Sehr aromatisch, tolle
Mineralität, unterlegt mit feinsten
Kräuter nuancen. Ein sehr charak-
tervolles Gewächs, das sich ab-
seits des Gewohnten aus
Spanien bewegt und immer wie-
der von neuem begeistert.

19/20 • 2018– 2030 • Art. 246633
75cl Fr. 29.50 (statt 34.–)

29.50

16.–

Calatayud
Region

– Norrel Robertson, MW –NEUE
ETIKETTE

«Das Zeichen des Hexers», 
äusserst beliebt bei unseren
Kunden.
2014 Manga del Brujo
Calatayud DO

65% Garnacha, 15% Syrah, 
15% Tempranillo, 5% Mazuelo; 
Ausbau 12 Monate in gebrauch-
ten 500-Liter Barriques  

Dunkles Rubinviolett. Frisch-fruch-
tige Aromen von dunklen Pflau-
men, schwarzen Kirschen,
Blaubeeren, Erdbeerkompott, mit
einem Hauch schwarzem Pfeffer,
gepaart mit Cassis und wilden
Kräutern. Am Gaumen mit toller
Struktur, schwarzbeerig und mar-
kante Fruchtaromen.  Angenehme
Tannine, wirkt jugendlich und
frisch. Im Abgang anhaltend
und kräftig mit frischer Frucht
und mineralisch-würziger Note.

18/20 • 2018 bis 2026 
Art. 246958
75cl Fr. 16.– (statt 18.–) 
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Rarität: nur 700 Flaschen 
produziert!
2013 La Carrerada
Montsant DO
100% Cariñena; 12 Monate in ge-
brauchten französischen Barriques
ausgebaut. Pflanzung der Reben
1936 und1956

Nach Belüftung traumhafte Aro-
men von dunklen Kirschen, wil-
den Johannisbeeren, blauen
Pflaumen mit einem Hauch Wald-
erdbeeren. Gepaart mit Noten
von frischer Minze, Tabak, La-
kritze, schwarzen Oliven, etwas
Pfeffer. Markante Mineralität. Fan-
tastisch integrierte Barrique. Am
Gaumen mit wunderbaren, sei-
digen Tanninen, toller Säure
und gutem Schmelz. Anhalten-
der, frischen Abgang. 

19/20 • 2018– 2031
75cl Fr. 55.– (statt 65.–) 
Art. 246554

Intensiv, kräftig, komplex.
2012 Palell
Montsant DO
100% Garnacha Peluda, 12 Mo-
nate in französischen Barriques. 

Mittleres Rubinviolett. Sortentypi-
scher Auftritt. Tiefe Aromen von
reifen Pflaumen, Kirschen kom -
pott, Blaubeeren, gepaart mit 
wilden Himbeeren, Walderdbee-
ren, untermalt von orientalischen

Gewürzen, Lakritze und floralen
Veilchennoten. Am Gaumen
saftig mit hoher Struktur,
Eleganz und feinen, seidi-
gen Tanninen. Schwarz-
fruchtig mit floralen
Anklängen und mineralischer
Würze. Der Palell endet lang,
harmonisch und kräftig mit
intensiv fruchtbetontem,
komplexem Abgang.   

19/20 • 2018–2028 
75cl Fr. 62.– (statt 69.–)   
Art. 245645 

Das Orto-Juwel aus über 
120-jährigen Reben. 
2013 Les Tallades de Can Nicolau
Montsant DO
100% Picapol Negre; 12 Monate
in gebrauchten französischen Bar-
riques ausgebaut. Nur 600 Fla-
schen abgefüllt, aus über
120-jährigen Reben. 

Es stechen vor allem rotfruchtige
Aromen hervor, Weichselkirschen,
Himbeeren, gepaart mit getrock-
neten Feigen, Rosen und medi-
terranen Kräutern. Hohe
Mineralität, dazu straffer, ele-
ganter Gaumen. Bestens tra-
gende Säure, wirkt
leichtfüssig mit Druck und
Länge. Er endet lang und an-
haltend mit markanter Mine-
ralität im Finish. Unbedingt 2
Stunden vorher dekantieren.

19+/20 • 2018– 2034
Art. 246553
75cl Fr. 75.– (statt 85.–)  

Orto Vins

Der ehemalige Oenologe des berühm-
ten Alvaro Palacios, Joan Asens, begann

2008 mit drei Freunden das ehrgeizige Ex-
periment «Orto Vins». Zusammen besitzen
sie sehr alte Einzellagen im Montsant, die sie
von ihren Grosseltern geerbt haben. Die
Reben wurden zwischen 1930 und 1950
angelegt, es gibt sogar Parzellen mit über

100-jährigen Stöcken. Die Weine von
Orto Vins zeichnen sich durch Frische und
Eleganz aus, sind niemals fett oder opu-
lent. Es sind Gewächse, die den Charakter
der Rebe und ihrer Region widerspiegeln
und in stark limitierter Flaschenzahl abge-
füllt werden. 

Finessen und Eleganz, streng limitiert.

62.– 75.–

Montsant
Region

55.–



Ein Wein wie das Gemälde: 
Intensiv und kraftvoll.
2014 Cegado
Ribera del Guadiana DO
Pago Los Balancines
Garnacha Tintorera, Tempranillo, Cabernet 
Sauvignon, Syrah; Ausbau 13 Monate in französi-
schen Barriques.  

Betörende Nase mit schwarzen Früchten, Kirschen,
Heidelbeeren, alles sehr reif. Im Gaumen etwas Scho-
kolade, unterlegt mit Cassis, sehr zarte Röstnoten mit
einem Anflug von Vanille, toll eingebautes Barrique.
Die Frucht wird auf keinen Fall beeinträchtigt. Im Gau-
men weiche, reife und samtige Tannine, die so richtig
schmelzen auf der Zunge. Ein Powerpaket mit viel
Druck und einer beeindruckenden Eleganz.

18+/20 • 2018 bis 2030  
75cl Fr. 22.– (statt 24.–) • Art. 245232 
150cl Fr. 49.– (statt 53.–) • Art. 245287

Wir waren so fasziniert und begeis-
tert vom Bild «Cegado» (zu

Deutsch «Geblendet») der Luzerner
Künstlerin Susanne Saidi-Schuster, dass
wir die Künstlerin gewinnen konnten,
zusammen mit Pago los Balancines einen
neuen Wein zu lancieren. Dieser Wein 

ist ein ebenso intensives und kraft-

volles Kunstwerk wie das Bild selbst.

Wir freuen uns sehr, mit Susanne Saidi-
Schuster eine Künstlerin gefunden zu
haben, mit der wir unseren ersten Artist-
Wein kreieren konnten. 

– S u s a n n e  S a i d i - S c h u s t e r  –

Cegado
Gemalte Kunst in Verbindung mit Winzerskunst.

22.–

Ribera delRegion

Guadiana
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Bendito
Dominio del

Antony Terryn: Rebellischer Experte für alte, 
wurzelechte Reben.

49.50

Antony Terryn ist nicht irgendein Win-
zer im Toro, nein, er ist der rebel-

lischste von allen. Wir fahren in die
Reben und auf dem Weg dahin hört er
nicht auf, mir zu erklären, was in der Wein-
region Toro so alles falsch läuft. Am meisten
machen ihm die grossen Baufirmen zu
schaffen, die grossräumig alte Rebbestände
aufkaufen, roden und den wertvollen Sand
abbauen. Das führt unweigerlich zu einer
Verarmung, sei es landschaftlich oder kultu-
rell. Doch Antony wehrt sich, wo er kann
und versucht alte, noch wurzelechte Reben
zu erwerben, um dem Toro-Wein gerecht
zu werden. Junge Anlagen interessieren ihn
nicht, die kann er ja selber pflanzen, erklärt
er mir. Und das macht er auch. Er klont

seine alten Anlagen, die bis zu 100-

jährig sind und pflanzt sie wurzelecht

wieder ein.

El Titan 2014: Der Beste seiner Art.
2014 El Titan
Toro DO

100% Tinta de Toro (Tempranillo) 

Dunkles, sattes Rubinrot. Tiefer, komplexer
Auftakt. Wirkt kompakt und sehr kräftig.
Aromen von reifen, dunklen Waldbeeren, fri-
schem Pflaumenkompott und roten eingeleg-
ten Kirschen. Dazu Aromen von Tabak,
Lakritze und Zigarrenkiste, vermischt mit edler
Vanillenote. Perfekt verwobene Barrique,
wirkt unterstützend und trägt zur hohen
Komplexität bei. Am Gaumen ein veritables
Kraftbündel. Mit Massen von feinkörnigen,
seidigen Tanninen ausgestattet. Milde Säure,
unterstützt die tiefgründige Frucht perfekt.
Der Wein erzeugt Spannung und enorme
Länge. Der El Titan endet vollmundig mit
enormer Kraft, vielen dunklen Aromen
und organischer Mineralität, ohne jemals
opulent zu wirken. Nur gerade 5600 Fla-
schen wurden produziert.

19+/20 • 2018 bis 2040 • Art. 246963
75cl Fr. 49.50 (statt Fr. 55.–) 

Toro
Region

– Antony Terryn –
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Alto Sotillo
Für Liebhaber grosser Ribera del 
Duero-Weine.

Bei unserem Besuch zeigt sich das
Wetter von seiner schönsten Seite.

Wir fahren mit dem sympathischen
Miguel Calvo in die Weinberge, die
ausserhalb der Bodega auf einer An-
höhe liegen. Mit grosser Begeisterung
zeigt er uns seine ältesten Stöcke, aus
denen er den Evolución und den Arton
keltert. Es sind kleine knorrige

Reben, die aus einer längst vergan-

genen Zeit stammen. Sie sind im

Schnitt 60 bis 100 Jahre alt. Er er-
klärt uns Klima, Böden und die Schnit-
tarten, immer mit einem Lächeln und
ehrlichem Stolz. Danach geht es zur
Degustation in die Bodega. Ein kurzer
Rundgang durch den Keller, alles ist
blitzsauber und aufgeräumt, hier kann
man wirklich nichts bemängeln. Die
Degustation erfüllt alle unsere Vorstel-
lungen von hochstehenden Ribera-
Weinen. 

Von 80-jährigen Reben.
2014 Evolución, Rubiejo
Ribera del Duero DO

100% Tempranillo von bis zu 80-jährig. Reben;
Ausbau 19 Monate in französischen und ame-
rikanischen Barriques.

Aromen von schwarzen Kirschen, reifen Johannis -
beeren, Heidelbeeren und Himbeerkompott. Mar-
kante mineralische Würze, schwarzer, milder
Pfeffer, Trüffel, Tahiti-Vanille. Die Barrique ist per-
fekt verwoben. Am Gaumen jugendlich mit tief-
fruchtiger Aromatik. Betörendes, sattes Tannin,
angenehme Frische. Er endet anhaltend, kom-
plex, mit enormer Länge und tiefer schwar-
zer Frucht. 

19/20 • 2018 bis 2035 • Art. 245892
75cl Fr. 39.50 (statt 44.–)

Ribera 
del Duero

Region

39.50

– Miguel Calva –
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– Sorgt für Top-Ratings: Amancio Fernández,

Önologe der Finca Losada –

Schwarz wie die Nacht, mit
gewaltiger Struktur.
2015 La Senda del Diablo
Bierzo DO
100% Alicante Buschet; 15 Monate 
in französischen Barriques, davon 
60% neu. Nur 700 Flaschen abgefüllt.

Alicante Buschet ist eine der wenige Sor-
ten, die Farbpigmente in der ganzen
Traube enthält und nicht nur in den Häu-
ten. Das ergibt Weine von blau-schwarzer
Farbe. Es dominieren dunkelbeerige Aro-
men, Kirschen, Cassis, gepaart mit edlen
Röstnoten, Vanille und dunkler Schoko-
lade. Wohltuende Aromen nach Graphit
und Schiefer. Muskulöser, tanninreicher
Gaumen, der La Senda del Diablo packt
richtig zu. Markante Mineralität im Finish,
der endlos nachhallt mit Kraft und Ele-
ganz, ein wahrlich teuflischer Wein. Für
Liebhaber sehr kräftiger, tanninrei-
cher Weine. 

75cl Fr. 58.– (statt 65.–)  
19+/20 • 2018– 2038 • Art. 246297

58.–

Finca Losada
Die DO Bierzo gehört politisch zu Castilla

y Leon, doch die klimatischen Bedingun-
gen entsprechen klar denen von Galizien. Die
kalten Atlantikwinde beeinflussen das kontinen-
tale Klima massgebend. Wir sprechen hier von
einem kontinentalen Klima mit starken mariti-
men Einflüssen. Die Region ist deutlich kühler
und regenreicher als der Rest von Spanien. 
Die Reblagen reichen bis auf 850 m ü.M. und
sind zum Teil weit über 100 Jahre alt. Sie stehen
auf lehmigen Schwemmlandböden und blauem
Schiefer, die den Weinen eine mineralische
Komponente geben.   
Die Finca Losada ist ein kleines Juwel in

der DO Bierzo. Die alten Reben werden
sorgfältig von Hand bearbeitet, der Most spon-
tan vergoren, der Ausbau danach erfolgt aus-
schliesslich in französischen Barriques. 
Die Weine aus dem Bierzo haben ein klares, 
eigenes Profil, einen starken Charakter und 
fallen neben der grossen Masse an Tempranillos
in Spanien sehr positiv auf. 
Wenn Ihnen kräftige Weine gefallen, ge-

paart mit Eleganz und Tiefe, ohne fett und
süss zu sein, dann sind sie bei der Finca Losada
genau richtig. Diese Weine verfügen über ein
stattliches Alterungspotenzial und entwickeln
sich traumhaft in der Flasche. Haben Sie 
keine Bedenken und legen Sie sich ein paar 

Flaschen in den Keller, es lohnt sich.

Bierzo
Region

Topweine aus der Trendregion Bierzo.

21

nur 700 Fl.
– a b g e f ü l l t –



Top-Rioja von Kultwinzer Javier Rodriguez.

Javier Rodriguez

Altos R
Komplexität und Eleganz mit enormer Länge.
2012 Graciano•DOCa Rioja
100% Graciano

Tiefe, schwarze Beerenfrucht, feines Röstaroma, 
Lakritze, schwarzer Pfeffer. Im Gaumen dann das
grosse Erlebnis, das ist sanfte Kraft, elegant tänzelt der
Wein durch den Gaumen, feinkörniges Tannin, es ist
fast nicht zu glauben, diese Balance ist perfekt,
füllige Beerenfrucht und feine Gewürznelke lassen die-
sen Wein ausdrücklich ausklingen. Schlicht beeindru-
ckend und grossartig! Ein sehr eigen   ständiger Wein
aus der Rioja Alta, der seinesgleichen sucht. Rarität,
wird nur in streng limitierter Auflage produziert.

19/20 • 2018– 2035 • Art. 244897
75cl Fr. 36.– (statt 40.–) 

nur 1822 Fl.
– a b g e f ü l l t –

Rioja
Region

36.–

Das neue Steckenpferd des Weingutes.

Ein grosser Rioja mit vielversprechender Zukunft.
2011 La Senoba • Rioja DOCa
50% Tempranillo, 50% Graciano; 12 Monate Ausbau 
in französischen und ungarischen Barriques, erhältlich in 
schöner original 6er-Holzkiste

Dunkles Purpurrot. Komplexer, tiefer Auftakt. Aromen von
schwarzen reifen Waldbeeren, dunklen Pflaumen, einem Hauch
Cassisgelée und Kirschenkompott. Gepaart mit Lakritze, Zedern-
holz, orientalischem Tabak, Bourbon-Vanille und einem Hauch
kaltem Rauch. Perfekt eingesetzte Barrique, gerade richtig. Am
Gaumen enorm elegant mit hoher Struktur und tollem
Volumen, wirkt nie fett oder überladen. Seidige Tannine mit
tiefen, dunklen Fruchtnoten. Der Senoba endet anhaltend mit
erdig-mineralischen Noten und kräftigem Finish.

18+/20 • 2018–2030
75cl Fr. 26.– (statt 29.–) • Art. 245096

26.–
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Wunderbar frische Monastrells aus 800 m ü.M. 

Bodega

Yecla
RegionCastaño

Die höchstgelegen Reben
der Bodega Castaño

wachsen auf ca. 800 m über

dem Meeresspiegel. Natürlich
ist es ein sehr warmes Gebiet,
ideal für die Traubensorte 
Monastrell – in Frankreich
Mourvèdre genannt – die sich
in der Hitze sehr wohl fühlt.
Das Klima ist kontinental und
mediterran geprägt, beeinflusst
von den Winden vom Meer und
damit ideal für den Weinanbau.
Durch die enorme Höhe kühlen
die Nächte stark ab. So können
die Trauben ihre wunderbare
schwarzbeerige Frucht und Säure
bestens erhalten. 
Die sandigen, kalkhaltigen Böden
verleihen den Weinen eine mine-
ralische Note, welche die Weine
komplex und harmonisch 
erscheinen lässt. 

– Familia Castaño –

Monastrell-Gigant aus 100-jährigen Reben.
2012 Moragón Family Collection  Yecla DO
100% Monastrell

Aromen von schwarzen Waldbeeren und Früchten.
Pflaumengelée, Brombeeren, Blaubeerenkonfitüre.
Dezente Mineralität macht den Wein harmonisch und
komplex. Am Gaumen zeigt sich der Familly Col-
lection samtig und elegant. Mit feinkörnigen Tanninen
schmiegt er sich wie Samt und Seide an den Gaumen.
Beeindruckend würzige Mineralität. Der Moragón
endet langanhaltend mit deutlich würzig-minerali-
schem Finish. Wir kennen nichts Besseres aus der Mo-
nastrell-Traube. 

19/20 • 2018 • Art. 245807 
75cl Fr. 44.– (statt 49.–)  

44.–



La Torre: 19 Punkte für unter 20 Franken!

Navarra
Region

La Torre
Unsere «Weine des Jahres» sind

immer ganz besondere Genuss-
Garanten. Denn für die Auswahl
haben wir zwei kompromisslos
strenge Kriterien: 
1. Der Wein muss Ihnen höchsten 

Genuss bieten. 2. Er muss ein 

absolut vorzügliches Genuss-

Preis-Verhältnis aufweisen. Beim

«La Torre» 2015 sind beide Krite-

rien ideal erfüllt.

Pago de Cirsus ist seit Jahren unser
Erfolgs-Weingut im spanischen Na-
varra, die Weine sind bei unseren
Kundinnen und Kunden extrem be-
liebt! Als 8. Weingut darf Pago de Cir-
sus das begehrte Prädikat «Vinos de
Pago» als höchste Qualitätsstufe tra-
gen. Und es wurde vom renom-

mierten englischen Fach magazin

«Decanter» zu den 100 besten

Weingütern der Welt gezählt!
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La Torre: Ein Meilenstein von 

Pago de Cirsus.

2015 La Torre

Pago de Cirsus, Navarra DO

75cl • Fr. 19.50 (statt 27.–)
19/20 • 2018–2028 • Art. 247160
50% Tempranillo, 50% Syrah; 14 Monate im 
Barrique ausgebaut.

Pirmin Bilger: Das ist Spanien pur, unsere lange
und enge Partnerschaft zu Pago de Cirsus zahlt
sich hier endgültig aus. Mit dem «La Torre» ist

ein ganz grosser Wurf zu einem sehr ver-

nünftigen Preis gelungen!

Dunkles, purpurrotes Kleid. Dichte, schwarze,
reife Frucht strömt aus dem Glas. Kirsche, Brom-
beere, Cassis. Dahinter zarte florale Düfte mit
ganz feinen Veilchennoten. Beim zweiten Hinrie-
chen zeigt der «La Torre» seine Würze mit etwas
Nelken und leichten Rauch-/Tabaknoten.
Was für ein herrlich saftiger Antrunk. Der «La
Torre» hat einen dichten Körper, mit einer tollen
Struktur und Frische dank der präsenten Säure.
Im Abgang zeigen sich herrliche Kräuternoten,
die den Syrah-Anteil widerspiegeln. Dazu kom-
men zarte pfeffrige Komponenten. Der Wein ist

erstaunlich komplex, vollmundig, geschmei-

dig und vielschichtig – und garantiert einen

grossen Spass- und Genussfaktor.

19.50
statt 27.–

2018
Rotwein
des Jahres

2015 La Torre auf einen Blick:

• Aus Top-Jahrgang 2015

• Dank 10-jähriger Partnerschaft zu Pago de
Cirsus erhalten wir diesen grossen Wein, 
gekeltert aus den besten Parzellen der Pago

• Pago de Cirsus gehört gemäss Decanter zu
den 100 besten Weingütern der Welt

• 19 Punkte-Wein für weniger als CHF 20.–


